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Formblatt zur Datenerhebung 
nach § 5 Abs. I des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes 

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem n schriftlichen Beitrag an eihem 
GesetzgebungsVerrahren beteiligt ' hat, ist nach dem Thüringer 
Beteiligtentransparenzdokumehtationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend 
erbetenen Angaben — soweit für sie zutreffend — zu machen. 

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende 
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation 
veröffentliCht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des 
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen  mil  ,der Stellungnahme senden! 

Zu welchem Ges tzerii  mill  haben Sie sich schriftlich geäußeri (TilK} deS (.1eset7ent,4:ittrfs)? . . 

Thüringer Gesetz zu dem ErAen Medienänderungsstaatsvertrag 
Gesetzentwurf der Landesregierung 
- Drucksache 7/1687 - 

Hoben Sie sich als Vertreter einer jurief4chen  Peon  geäußert, d. h.  pis  Vertreter einer 
Vereinigung hatürlicher,Personen oder Sachen (?.. B. Vere.in,(3mb1-1, AG, eingetragene 
GenoseenNlinft Oder Offentliche.Anstalt, Körperschaft.des öffentlichen Rechts, Stiftung des 
öffentliohon f-",;(-;ohts)? • 
(§ 3 Abs; 1 Ni. I, 2 ThürDetelldokG; 1-linweis: \Ale  ill  nein, dann  welter  f ffil ni  zip  2. Wenn ja, dann  welter  mitfrege 3. 

' 

Name Organisationsform 

'3(A k)DE_(‚̀Ami_LAk):6  (_cm,AL V 
CiLITV 

c . 

Geschäfts,- oder Dienstadresse 
, 

 ,..k .. 1E2. („1.11/4j' t-ICAr A 

Straße, Hausnummer (oder Postfach) 

Po tleitzahl, Ort A (,11--( .3 ri  can  4 H 

' 
Haben Sie.sich,als nAtitriiche Person geäußert, d• h. als Privatperson? 
(§ 5 Abs. i Nr. 1,2 ThüiBcteildok,G) 

Name Vorname 

C Geschäfts- oder Dienstadresse CI Wohnadresse 

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse 
wird in keinem Fall veröffentlicht.) 

Straße, Hausnummer 

' 

Postleitzahl, Ort 

, 

1 



. . . ' 
Was Ist denehwerptinitt Ihter inheltlIblien..Odar..barüflicheo •i titiglteit?.' 

(§ 5 Abs. 1 Ni. 3 ThOrNeteild6k0) 

Der Bundesverband Lokal TV (BM) e.V. Ist die Interessenvertretung der privaten Anbieter von ' 

lokalen und regionalen Fernsehprogrammen und Telemedien in Deutschland. BLIV steht Im 
Austausch  ink  der Bundes- und Landespolitik sowie Partnern der Wirtschaft und Medientechnologie. 

, 

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher 

0 befüiwortet, 

2 abgelehnt, • . 

''• ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt? , 

• 
Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum 

Gesetzgebungsverfahren zusammen! 

(,§ 5 Abs. 1 Ni. 4 ThürBeteildokG) . 

Der öffentlich-rechtliche Rundfunk sollte sich primär auf seine Kernaufgaben/Kernkompetenzen 
konzentrieren. Information und Kultur sOliten dabei im Vordergrund stehen. Dafür sollte die Nutzung 

gemeinsamer Ressourcen noch stärker ausgebaut werden. Das gilt für den Programmbereich und vor 

allem für die Verwaltung. Zudem muss die KEF einen kompletten Zugang zu allen Verträgen der 
öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten erhalten. Gerade In Bezug auf privatwirtschaftliche 
Beteiligungen der' Sender.  

I 

I 
I 

... 

i— 
Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum C'esetzgebu 9svorhaben 

einzureichen? „ 
(§ 5 Abs, 1 Ni. 5 ThürBeteltdok0) 

_ Ja (Hiriweis.  welter  mit Frage 6) 0 nein 

Wenn Sie die Fiage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert? 

• 

• 
In welcher Form haben Sie sich geäußert? 

D per E-Mail 

EJ per Brief 

. 
Haben Sie sich als Anwaltshaii,lei im. Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Belträgen 

_..., ,,,.. , • - .... 
arn Gesetzgebungsverfahren buteiiigt7: '. 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 TitUrBeiellcfoli() . 

• 
n ja nein (weiter mit Frage 7) 

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! 

1 . 



gereen Sie einer Verpffenpich4pg 1.11r.e.s schriftlichen eelirageeln,Oer.  

BeteiligtentrMspiepiCkilsürnenetioli zu? ;' • • • 
(§ 5 Abs, 1 Se 2 ThütneteildokG) • 

ja 0 nein 

7. 

Ort Datum  

Aa .A4 2 (920 

Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben, 

Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss 
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. 

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


